
KONZERT Zu Zeiten des Selve-Areals als Partymeile war
Michèle Bachmann Dauergast. Jetzt kehrt sie mit ihrer Band
Anshelle in die Selve zurück:Mit der neuenCD«All In» imGepäck
tritt sie am Donnerstag, 24.Mai, in der Konzepthalle 6 auf.

Anshelle setzen alles: «All In»
heisst das aktuelle Album der
Berner Band um Michèle Bach-
mann. Klingt nach vollemRisiko.
Dochwie hält es die Sängerinmit
Wagnissen und Abenteuern?
«Ich bin sicher risikofreudiger
als derdurchschnittlicheSchwei-
zer», sagt Bachmann. Trotzdem:
Sie bewundere Menschen, die
noch mehr riskierten. «Zum Bei-
spiel Bands, die ihre Jobs bereits
in der Anfangsphase hinge-
schmissen haben, zu viert oder
fünft ineinerheruntergekomme-
nen Bude hausten und für die es
keinen Plan B gab, ausser erfolg-
reichMusik zumachen.»

Länger an Songs gearbeitet
Erfolgreich Musik machen: Das
ist Anshelle in den letzten Jahren
geglückt. Auf dem neuen Album

lassen sie die Würfel mit dem
treibenden Rock ’n’Roll von
«TwoMiles to Vegas» rollen, dre-
hen mit dem epischen Pop-Rock
von «I Can See Your Beauty» am
Rouletterad–undspielenmitder
eindringlichen Anti-Krieg-Mes-
sage von «Twenty Thousand
Soldiers» ein weiteres Ass aus.
Mit welchen Zielen ging die

Band die Aufnahmen an? «Wir
wollten uns punkto Komposition
und von den Texten her steigern.
Wir haben länger und intensiver
an den Songs gearbeitet und hat-
ten diesmal doppelt so viele
Songs geschrieben, die zur Aus-
wahl standen», antwortet
Michèle Bachmann. Ein weiteres
Ziel sei es gewesen, herauszufin-
den, «ob wir ein Album erfolg-
reich in Eigenregie aufnehmen
können». Schmunzelnd fügt die

Sängerin an: «Ob wir diese Ziele
erreicht haben, müssen unsere
Fans beantworten.»

Die Nächte in der Selve
Mit Thun verbindet Michèle
Bachmann nicht nur gute Erin-
nerungen an Konzerte imMokka
oder am Thunfest: «Ich war vor
vielen Jahren eine regelmässige
Selve-Gängerin und habe mir
dort regelmässig die Nächte um
die Ohren geschlagen.» Das Kon-
zert vomDonnerstag in der Kon-
zepthalle 6 ist also eine Rück-
kehr. Bachmann verspricht
«Pop-Rock mit Power, Herzblut,
vielen Gefühlen – und eine Band,
bei der man auf und neben der
Bühne spürt, dass sie eine Ein-
heit ist». Michael Gurtner

Konzert von Anshelle in der Kon-
zepthalle 6: Donnerstag, 24.Mai,
20.30 Uhr (Food und Drinks ab 18
Uhr). Reservationen: per E-Mail an
t.tanner@konzepthalle6.ch oder
per Telefon: 079 2578084.

Risikofreude undRückkehr

Anshellemit SängerinMichèle Bachmann in Aktion:AmDonnerstag ist die Band live in der Konzepthalle 6 zu erleben. zvg

«Ich habemir in der
Selve regelmässig
die Nächte um die
Ohren geschlagen.»

Michèle Bachmann, Anshelle

THUN
Haas-Krimi als
Solostück
ImKleintheater Alte Oele in
Thun erzählt morgenMittwoch
um 20.15 Uhr Christoph Dostal
den Kriminalroman «Wie die
Tiere» des österreichischen
SchriftstellersWolf Haas. Dostal,
der sich damit schon zum zwei-
tenMal an die Solodarstellung
eines komplexen Haas-Krimis
wagt, lässt auf der Bühne zehn
Romanfiguren erscheinen und
verbindet Videoclips, originelle
Requisiten und sein Talent
als Ausdruckstänzer zu einem
kurzweiligen Abend, in dessen
Verlauf er das Publikum in die
mörderischen Abgründe eines
Kleinkrieges zwischenMüttern
und Tierschützern imWiener
Augarten involviert. pd

Vorverkauf: Café-Bar Alte Oele,
von 8 bis 17 Uhr, unter www.the-
ateralteoelethun.ch oder Telefon
079 5522917 von 17 bis 18 Uhr.
Abendkasse: 033 2232322.

InKürze

KIRCHE SCHERZLIGEN Das
zweite Vesperkonzert in der
Kirche Scherzligen stand unter
demTitel «Saite an Saite». Das
Duo Cordalena intonierte mit
Harfe und Violoncello bezau-
bernde Klangbilder.

Für das zweite von insgesamt
fünf Vesperkonzerten des Jahres
hatte das Organisationskomitee
um Ursula Krummen Schön-

holzer das Duo Cordalena mit
Anna Katharina Trauffer, Vio-
loncello, und Simon Bilger, Har-
fe, verpflichtet. Die beiden Leh-
rer des Berner Konservatoriums
sindbekannt fürdie Interpretati-
on klassischer und romantischer
Musik.
Auf dem Programm standen

Werke verschiedener Komponis-
ten. Als Auftakt hatte dasDuo die
Sonatina G-Dur von Mozart aus-
gewählt. Dem kraftvollen Allegro
folgtendie lieblichbezaubernden
Melodien von Romance und

Harmonie der Saiten

Die frühlingshaften
Klangbilder breite-
ten sich über das
gebannt lauschende
Publikum aus.

Rondo. Die frühlingshaften
Klangbilder breiteten sich über
das gebannt lauschende Publi-
kum in der ausgebuchten Kirche
Scherzligen aus. «La Cinquan-
taine» von Jean Gabriel Marie
fesselte durch tänzerische Melo-
dien in satten Klangfarben.
Sichtlich berührt genossen die

Zuhörenden die herbe Schwere
und geistliche Kraft von Beetho-
vens Sonatina in c-Moll. Die so-
listischen Harfenklänge der So-
nata D-Dur von Schubert wirk-
ten wie funkelnde Sterne am
Nachthimmel und weckten leise
Melancholie. Ein Hochgenuss
war der «Song of The Birds« von
Casals mit dem harmonischen
Jubilieren. Den krönenden
Schlusspunkt setzte das Duo mit
der feurigen «Tarantella» von
Squire. Eine Bereicherung der
musikalisch meditativen Darbie-
tungen waren die Lesungen bi-
blisch-literarischer Verse von
Pfarrer Ruedi Heinzer – unter
anderem aus dem zweiten Buch
Samuel, das von den Tänzen und
Gesängen beim Einzug Davids in
seine Stadt mit der Lade des
Herrn erzählt. Verena Holzer

Nächstes Vesperkonzert: Sonntag,
1. Juli, 17 Uhr. Voktett spielt Musik
für Pilger auf demWeg.

www.vesper-konzerte.ch

IMPRESSUM

Herausgeberin
Berner OberlandMedien AG BOM
VR-Präsident: Dr. Peter Maurer
REDAKTION
Chefredaktor: Stefan Geissbühler/sgt.
Roland Drenkelforth/rdh (Stv.).
Redaktion Thuner Tagblatt
Postadresse: Rampenstr. 1, 3602 Thun.
Tel.: 033 225 15 55. Fax: 033 225 15 00.
Internet: www.thunertagblatt.ch,
E-Mail: redaktion-tt@bom.ch,
sekretariat-tt@bom.ch,
leserbriefe-tt@bom.ch.
VERLAG
Geschäftsleitung: KonradMaurer,
Delegierter VR (Vorsitz), Peter Jost
(publizistischer Leiter).
Adresse: Rampenstrasse 1, 3602 Thun.
Inserate
Andreas Nussbaum, Paul Stucki.
Adresse: Rampenstrasse 1,
3602 Thun, Telefon 033 225 15 15.
Fax: 033 225 15 05. E-Mail:
inserate.oberland@espacemedia.ch.
Abonnemente
Telefon 0844 036 036 (Lokaltarif).
Fax 0844 031 031 (Lokaltarif).
E-Mail: abo@thunertagblatt.ch.
Abonnementspreise
24Monate Fr. 729.00; 12Monate
Fr. 389.00; 6 Monate Fr. 212.00; 3 Monate
Fr. 114.00. Studenten- und Ausbildungs-
rabatt: 40%. Bitte Kopie Ausweis
mitschicken. Die Preise verstehen sich
inkl. 2,5%Mehrwertsteuer.
Einzelnummer:Montagbis Freitag Fr. 3.50
Samstag Fr. 4.00 (inkl. 2,5%MWSt).
Umleitungen und Unterbrüche Fr. 5.00
Bearbeitungsgebühr, kostenlos auf
www.thunertagblatt.ch/abo. Unterbrü-
che werden ab dem 1. Tag vergütet.
Internet:www.thunertagblatt.ch.
Auflage Gesamtauflage Berner Zeitung
BZ: 174162 ExemplareWEMF/SW-
beglaubigt.
Der Inserent erklärt sich damit einverstanden,
dass die Berner Zeitung BZ die Inserate auf On-
linedienste einspeisen kann. Der Inserent ist fer-
ner damit einverstanden, dass die Inserate, die
vomVerlag abgedruckt, aufOnlinedienste einge-
spiesen, fürDrittenicht frei verfügbar sind.Der In-
serent überträgt dem Verlag das Recht, jede ir-
gendwie geartete Verwendung dieser Inserate
mit den geeignetenMitteln zu untersagen.

Ein Mitglied
des

STEFFISBURG Abkommendem
Dienstag 29.Mai, wird in Steffis-
burg die Bushaltestelle Oberes
Flühli mit Mittelinsel und Geh-
weg erstellt. Dies teilte gestern
der Kantonmit.
Die Bauarbeiten dauern bis in

denJuli 2012hinein.DerVerkehr
wird zum Teil mit Lichtsignalan-
lagenund vonHand geregelt. Der
Fuss- und Veloverkehr könne die
Baustelle unter erschwerten Be-
dingungen passieren, schreibt
der Kanton in seiner Mitteilung
weiter. Die baulichen Massnah-
men verbesserten die Sicherheit
der Fussgängerinnen und Fuss-
gänger und senkten die Ge-
schwindigkeit des motorisierten
Verkehrs. Künftig können die an-
haltenden Busse nicht mehr
überholt werden. pd

Baubeginn
der Bus-
Haltestelle

Stadt /Region ThunDienstag
22. Mai 2012

OS PROGYMATTE Thun - Sion
38:28: Dies ist kein Fussballresul-
tat, sondern die Anzahl Jugendli-
cher, die letzteWoche amneuntä-
gigen Sprachaustausch zwischen
der OS Progymatte Thun und der
Schule St-Guérin in Sion teilge-
nommen haben. Im Rahmen des
Projekts«Deux langues–einZiel»
der Kantone Bern undWallis ver-
brachten die Schüler je vierein-
halb Tage mit ihrem Austausch-
partner in Thun respektive in

Sion.Nebst demnormalenUnter-
richt und den Aktivitäten in den
Gastfamilien fanden zudem zwei
Klassenausflüge statt: ein Besuch
derBeatushöhlen unddes Schlos-
ses Thun (Bild). Das Gleiche ge-
schah im Wallis mit dem Besuch
der unterirdischen Höhlen in St-
Léonard. Die Schüler und Schüle-
rinnen der Klassen 8a/b und ihre
beiden Lehrerinnen Barbara Ca-
disch und Ursula Fröhlin wissen
viel Positives zu berichten, und es

fällt ihnen kaum etwas Negatives
ein.ErsthartnäckigesNachfragen
fördert einen «gravierenden»
Kulturunterschied zutage: «Im
Wallis wird viel weniger Velo
gefahren, wir wurden sogar mit
dem Auto zur Schule chauffiert»,
erklären einige Jugendliche
aus Thun. «Zudem sind in Sion
Mountainbikes in Mode, in Thun
altmodische Dreigänger mit selt-
samen Lenkern», meint Jeanne
aus Sion. pd

«Thuner fahren öfter Velo»

zvg

THUNERSEE Unter dem Motto
«Das innere Feuer bewegt die
Herzen» sticht das Pfingstschiff
am kommenden Sonntag in See.
Auf dem Schiff findet ein ökume-
nischer Gottesdienst statt, ge-
tragen von der reformierten, der
katholischen, der methodisti-
schen, der christkatholischen
und der lutherischen Kirche so-
wie der Heilsarmee. Für die Kin-
der gibt es ein speziellesAngebot.
Nach demGottesdienst laden die
Kirchen zum Kaffee mit einem
Gratisgetränk und Pfingsttübeli.
Die Kinder fahren gratis mit. Bil-
lette für Erwachsene können für
25 Franken im Voraus am BLS-
Schalter bezogen werden. pd

Pfingstschiff: Abfahrt: 10 Uhr bei
der Anlagestelle Thun, Ländte 8.
Rückkehr um 12.30 Uhr. Auskunft
Pfarrer Heiner Bregulla, Tel 033
2227655. heiner.bregulla@ref-kir-
che-thun.ch; www.kirchen-
thun.ch.

Ökumene
auf dem
Pfingstschiff

UEBESCHI
Fritz Gerber 75-jährig
Die besten Glückwünsche zum
75.Geburtstag schicken wir heu-
te zu Fritz Gerber, Alt-Landwirt,
ins Dorf Uebeschi. Der Jubilar
geht gerne «z’Bärg». Wir wün-
schen ihm gute Gesundheit und
einen schönen Festtag imKreise
seiner Familie. lwu

Die Voraussetzungen, um in unserer Gra-
tisrubrik «Gratulationen» aufgenommen
zu werden, sind folgende: Eine erstmalige
Gratulation erfolgt zum 70.Geburtstag, dann
beim 75., 80., 85., 90., danach jährlich. Und
so funktioniert es: Sie schicken uns per Mail
(redaktion-tt@bom.ch) oder per Post (Ram-
penstrasse 1, 3602 Thun) einen kurzen Text
und falls gewünscht ein Porträtbild ein (Ach-
tung: Bilder werden nur mit Beilage eines
frankierten Couverts retourniert). Im Text
sollten der Name, das Alter und die Adresse
des Jubilars enthalten sein. Zudem können
Sie einige weitere Angaben machen. Der
Beitrag muss spätestens zwei Arbeitstage
vor dem Geburtstag auf der Redaktion ein-
treffen. Für alle anderen Gratulationen wen-
den Sie sich an: inserate@espacemedia.ch
oder Tel. 031 3303310.

Wirgratulieren

5


